
Gemeinde Rethwisch Das Protokoll dieser Sitzung

Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten 1 bis 7. 

vom 15.08.2005  

im Gemeinschaftshaus Rethwischdorf,

Buchrader Weg 2

 

Beginn: 19.35 Uhr ________________________

Ende: 21.14 Uhr Sulimma

Unterbrechung von -- Uhr (Protokollführer)

 bis -- Uhr  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-
Gesetzl. Mitgliederzahl: 11

Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bgm‘in Hoge LVB Sulimma vom Amt Bad Oldesloe-
Land,

• GV Schwarz zugl. Protokollführer

• GV Feddern  

• GV Hermann Poppinga  

• GV Rowlin  

• GV Jens Poppinga  

• GV Ehlert  

• GV’in Meiburg Es fehlt:

• GV Eggers entschuldigt:

• GV Paustian (ab 19.37 Uhr) GV Böttger



  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
---
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 05.08.2005 auf 
Montag, den 15.08.2005 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekanntgegeben.
Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - 10 - 
beschlussfähig.
 

 

 

 

 

Tagesordnung:
 

1. Einwohnerfragestunde - Teil 1
2. Protokoll der Sitzung vom 20.06.2005
3. Bericht der Bürgermeisterin
4. Ergänzung des Straßenverzeichnisses der Straßenreinigungssatzung

um die Straße "Am Mühlenbach" 
5. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in
6. Einwohnerfragestunde - Teil 2
7. Grundstücksangelegenheiten

 

 

 

Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung werden 
nicht eingebracht.
 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.
 

Zum Tagesordnungspunkt 7) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung 
ausgeschlossen.
 

 

 

Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 1
Es ergeben sich keine Anfragen.



 

 

Punkt 2., betr.: Protokoll der Sitzung vom 20.06.2005
Das Protokoll der Sitzung vom 20.06.2005 ist allen Mitgliedern der Gemeindevertretung 
zugeschickt worden. Es ergeben sich keine Einwendungen, so dass das Protokoll 
einstimmig genehmigt ist.
 

 

Punkt 3., betr.: Bericht der Bürgermeisterin 
Frau Bürgermeisterin Hoge berichtet, dass am 11. und 12.08.2005 die Einschulung der 
Erstklässler an der Grund- und Hauptschule Am Masurenweg stattgefunden hat. Bei den 
Eltern gab es zunächst Irritationen über die Ausgliederung von zwei Klassen in das 
kirchliche Gemeindezentrum. Aufgrund der hohen Schülerzahlen ist seitens des 
Schulträgers jedoch keine andere Möglichkeit gesehen worden.
10 Bauplätze sind im neuen Baugebiet verkauft worden. Das Grenzübergabeprotokoll 
wurde am 27.07.2005 unterschrieben. Die Unstimmigkeiten mit den Anliegern, über die in 
der Vergangenheit berichtet wurde, sind ausgeräumt worden. Frau Bürgermeisterin Hoge 
hat das Straßenschild "Am Mühlenbach" bestellt. Das Schild wird reflektierende 
Buchstaben haben.
Frau Bürgermeisterin Hoge berichtet, dass die Bäume entsprechend der Beauftragung 
begutachtet worden sind. In diesem Zusammenhang zeigt Herr Schwarz einen Nagel 
einschließlich einer Aluminiumplakette mit einer fortlaufenden Nummer, der wie bei 
anderen Bäumen auch in einen seiner privaten Bäume getrieben wurde. Er wendet sich 
entschieden dagegen und bittet um Aufklärung.
Anmerkung des Protokollführers:
Auf Nachfrage hat Herr Hadeler berichtet, dass es mit der beauftragten Firma nicht  
vereinbart war, derartige Nägel in die Bäume zu schlagen. Die Nummerierung der Bäume 
war jedoch vereinbart, um bei evtl. Sanierungen die notwendigen Arbeiten eindeutig 
zuzuordnen. Hinsichtlich der Privatwege war jedoch mit der Firma vereinbart worden,  
diese Bäume lediglich pauschal zu begutachten, um den Eigentümern ggf. entsprechende 
Hinweise geben zu können. Herr Hadeler wird sich um die Angelegenheit kümmern.
Frau Bürgermeisterin Hoge berichtet, dass Pastor Malecki am 28.08.2005 ab 17.00 Uhr im 
Rahmen eines Gottesdienstes verabschiedet werden wird. Herr Pastor Malecki lädt die 
Gemeindevertretung recht herzlich ein und würde sich freuen, wenn die Mitglieder der 
Gemeindevertretung auch anschließend zum gemütlichen Beisammensein kommen 
würden.
Frau Bürgermeisterin Hoge berichtet, dass die Vergabe der Ingenieurleistungen bezüglich 
der Nachrüstung der Hauskläranlagen an die Firma Otterwasser in Lübeck zum Preis von 
9.747,48 € erfolgen wird.
 

Punkt 4., 
betr.:

Ergänzung des Straßenverzeichnisses der 
Straßenreinigungssatzung um die Straße "Am Mühlenbach

Die Straßenreinigungssatzung ist noch nicht veröffentlicht worden. Die 
Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Straße "Am Mühlenbach" in das 



Straßenverzeichnis aufzunehmen. Dieses ist bei der Veröffentlichung der Satzung zu 
berücksichtigen.
 

 

Punkt 5., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in
Herr Hermann Poppinga fragt an, was aus der seitens der Gemeinde gekauften Wiese 
werden soll. Frau Hoge erwidert, dass hierüber noch keine genauen Planungen existieren.
Weiterhin berichtet Herr Hermann Poppinga, dass kürzlich zweimal ein Rettungswagen 
zur Königstraße gerufen wurde. Dieses geschah nachts und die Besatzungen der RTW 
konnten die Straße schlecht finden. Er gibt zu bedenken, ob dieses Schild nicht versetzt 
werden könnte. In diesem Zusammenhang fragt Herr Paustian an, ob nicht grundsätzlich 
alle Straßenschilder mit reflektierenden Buchstaben ausgestattet werden könnten.
Frau Meiburg berichtet über Aktivitäten des Kulturausschusses.
Herr Ehlert berichtet, dass der Netto-Zuschuss der Gemeinde zum Betrieb des 
Kindergartens im Jahr 2004 ca. 37.800,00 € betrug. Er wird eine Aufstellung Frau 
Bürgermeisterin Hoge überreichen, die ggf. mit diesem Protokoll verschickt werden soll.
Weiterhin fragt Herr Ehlert an, ob die Knickabnahme im neuen Baugebiet im 
Einvernehmen mit den Anliegern geschah. Nach dem Nachbarschaftsrecht setzt eine 
derartige Maßnahme ein Einvernehmen voraus. Frau Bürgermeisterin Hoge berichtet, 
dass maßgeblich für die Arbeiten das Baugesetzbuch war und dass rechtlich alles in 
Ordnung ist.
 

Punkt 6., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 2
Es ergeben sich keine Anfragen.
Danach wird in nichtöffentlicher Sitzung weiter verhandelt und die Zuhörer 
verlassen den Sitzungsraum.
 

Danach wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt. Es sind keine Zuhörer mehr anwesend, 
so dass auf die Bekanntgabe der Beratungsergebnisse verzichtet wird.
 

Als Termin für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung wird der 18.10.2005 
festgelegt.
 

Frau Bürgermeisterin Hoge schließt die Sitzung um 21.14 Uhr.
 

___________________
_

___________________
_

Hoge Sulimma

Bürgermeisterin Protokollführer




